
Niedersächsischer Landtag – 18. Wahlperiode Drucksache 18/79 

 

 

Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung  

Abgeordnete Jörg Bode und Christian Grascha (FDP) 

Zukunft des Finanzamts Lüchow 

Anfrage der Abgeordneten Jörg Bode und Christian Grascha (FDP) an die Landesregierung, ein-
gegangen am 11.12.2017  

 

Der ehemalige Finanzminister Peter-Jürgen Schneider sprach sich für den Erhalt des Finanzamts 
Lüchow aus. Laut Berichten der Elbe-Jeetzel-Zeitung vom 30. November 2017 gibt es Hinweise, 
dass durch das Finanzministerium unter Leitung von Herrn Finanzminister Reinhold Hilbers die Ei-
genständigkeit des Finanzamts Lüchow durch eine Zusammenlegung mit dem Finanzamt Uelzen 
gefährdet ist oder eine Schließung in Erwägung gezogen wird. 

1. Hat der Standort des Finanzamts Lüchow weiterhin Bestand, oder wird eine Zusammenle-
gung mit dem Finanzamt Uelzen von der Landesregierung erwogen? 

2. Wie werden bei Zusammenlegung oder Schließung die wirtschaftlich entstehenden Nachteile 
(z. B. Abwanderung von Fachkräften) für die strukturschwache Region kompensiert?  

3. Welche Einsparungen wären im Haushalt der Landesregierung bei Schließung bzw. Zusam-
menlegung der Finanzämter zu erwarten? 

 

 

(Verteilt am 18.12.2017) 
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